

[image: Coverabbildung des Buches EGAL]






Widmung


Für alle,


die leise geworden sind,


weil sie zu oft laut kämpfen mussten.


Für die,


die spüren, dass da mehr ist


als das, was sie gelernt haben zu sein.


Für dich,


der du den Mut hast,


dich selbst unter all den Rollen wiederzufinden


und dem Ego nicht mehr die Hauptrolle zu überlassen.


Möge dieses Buch ein sanftes Erinnern sein.


An das, was bleibt, wenn das Ego schweigt:




Dich.
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Kapitel 1:


Das Ego spricht zuerst


„Ich bin…“ – wie oft beginnen unsere Gedanken mit


dieser Behauptung.


Doch wer ist dieses Ich wirklich?


Das Ego ist schnell. Es antwortet, noch bevor du die Frage verstanden hast. Es urteilt, noch bevor du hin gefühlt hast. Es will Recht behalten, gewinnen, sich schützen. Es ist die Stimme in deinem Kopf, die dir sagt, wer du bist und wer du auf keinen Fall sein darfst.


Wenn wir über spirituelle Entwicklung sprechen, müssen wir zugeben: Das Ego hat den Lautsprecher. Es ist das Erste, was wir hören, wenn wir morgens aufwachen. Es beurteilt den Tag, den Körper, die To-do-Liste, die Nachrichten, andere Menschen und uns selbst. Ununterbrochen.


Doch das Ego ist nicht böse. Es ist ein Überlebensmechanismus. Es wurde erschaffen, um Ordnung zu schaffen, Bedeutung zu geben, ein Ich-Gefühl zu erzeugen vor allem in einer Welt, die chaotisch, unvorhersehbar und verletzend sein kann. Das Ego sagt: „So überstehst du das hier.“ Und es meint es gut. Wirklich.


Aber es ist laut. Und eng. Und ungeduldig. Es kennt keine Weite, keine Stille, keine wirkliche Freude. Es kennt Kontrolle, Anhaftung, Angst. Es glaubt, es müsse ständig etwas „tun“, damit du „jemand“ bist. Und es fürchtet sich davor, vergessen zu werden.


Das Ego hat viele Masken. Es kann sich als Selbstbewusstsein verkleiden, als Bescheidenheit, als Hilfsbereitschaft oder sogar als Spiritualität. Es ist ein Meister der Täuschung. Immer will es etwas: Anerkennung, Sicherheit, Aufmerksamkeit, Kontrolle, Liebe. Oder das Gegenteil: Ablehnung vermeiden, Fehler vertuschen, Schwäche verstecken.


Aber was passiert, wenn wir innehalten und genau hinhören?


Dann merken wir: Das Ego redet, doch es ist nicht die einzige Stimme. Unter dem Lärm liegt etwas anderes. Etwas Leiseres. Etwas, das nicht überzeugen will. Etwas, das nicht bewertet. Etwas, das einfach da ist.


Das ist das Bewusstsein. Deine wahre Natur.


Und genau dort beginnt der Weg. Nicht durch Kampf gegen das Ego, sondern durch das stille Erkennen:


„Ah. Da spricht es wieder.“


Nicht mehr. Nicht weniger.


In dem Moment, in dem du die Stimme des Egos beobachtest, bist du nicht mehr eins mit ihr. Du bist der Raum, in dem sie erscheint. Und das verändert alles.


Warum spricht das Ego zuerst?


Weil es Angst hat, zu verschwinden.


Weil es gelernt hat, dass es gefährlich sein könnte, still zu sein. Weil es glaubt, du seist verloren ohne es.


Doch das bist du nicht. Du bist mehr als deine Gedanken, mehr als dein Name, dein Beruf, deine Rolle. Du bist Bewusstsein, das träumt, es sei ein Ich. Und irgendwann beginnst du aufzuwachen.


Der erste Schritt ist nicht, das Ego zu verurteilen, sondern es liebevoll zu erkennen. Mit einem Lächeln. Mit Humor. Mit Neugier.


Denn wenn du das Ego durchschauen kannst, ohne es zu bekämpfen, beginnt es sich zu entspannen. Es wird nicht mehr zum Feind, sondern zu einem alten Bekannten, der einfach oft zu schnell redet.


Und du lernst, dass du nicht antworten musst.


Nicht sofort. Vielleicht gar nicht. Du atmest. Du hörst zu.


Du bist. Und das ist genug.
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